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Qtt ©opu funftionierte bie gauge ©inrichtung tabetloê
unb oï)ne bie germgfte Störung. Sern ift nun bet
groette geftort, ber fic£) btefer transportablen ©Reiben-
ftänbe bebteni unb bantit in ber ©rftettung ber grojp
artigen ©chiepnlage gang bebeutenbe ©rfparniffe machen
fann. ©d)on au§ biejem ©runbe roerben in ßuf'unft
anbere geftorte ebenfalls gu biefer Steuerung greifen.

©in trauriger gait non Vergiftung öurrf) bie
fdjlcdjten ©afe eineê ©aêbabeofenë befctjäftigte fütg»
fid) baS VunbeSgericht. ©in Vttd)jemnaä)et in ßüricf),
Vater gmeter Heiner Kittber, fanb ben ®ob beim Vaben
im Vabegimmer feiner SJUetmohnuhg. ®urd) einen un*
begreiflichen ßeicf)tfinn be§ VaumeifterS, ber baS 9Jiiet=

hauS gebaut fjatte, fehlte jenem Vabeofen jeber Sfbgug

für bie fcf)fec£)ten ©afe. ®aS Pantin, in meldjeS ein

2lbgugSrohr non jenem Vabeofen einmünbete, mar näm«
tief) nur bis gum 1. ©tod geführt unb bann nadj einer
ißaufe in ber Vauperiobe gar nicfjt mebr f)öf)er geführt,
fonbern gugemauert roorben. ®er gnftalfateur be§ ©aS«

babeofenS muffte nichts baoon, baf) baS Kamin guge«
mauert morben mar, unb führte barum fein StbgugSrotjr
bod) in jenes Kamin ein. ®ie SJlieter unb iljre Limmer«
Herren merfteit mo()( einige SOfafe beim Väben einen

unangenehmen ©eruc| unb befamen Kopfmet), reklamierten
beSmegen aber nicf)t beim Vermieter.*

2Begen beS ®obeS beS Vüchfenmad)erS mürbe gegen
ben Vaumeifter eine Unterfucf)ung eingeleitet unb berfelbe
beftraft. ®a er aber infofoent mar, flagten bie SBitroe
unb bie gmei Kinber gegen ben ©igentümer beS fjiaufeS
auf ©ntf^äbigung, meif fie ifjren Verforger oertoren
hatten. ®er ©igentümer manbte namentlich ein, ber

Langel beS KamineS fei ihm oötlig unbefannt unb un«
erfennbar gemefen. ®en Vcieter treffe ein Vetfcljulben,
betfi er if)m feine 2lngeige machte, als er unb feine HauS*
genoffen an Sîopfmet) unb ©chminbel litten beim Vaben.
©in Vtitnerfchulben treffe außer bem Vaumeifter unb
jjiiftallateur, me(cl)er feinen Vabeofen gar nid)t erprobt
habe, auch bie ftäbtifche Vaupoligei, meldje bie norge*
fchriebene Unterfudjung ebenfalls unterlaffen ober unge*
nügenb oorgenommen habe.

®ie fjürcher ©eticljte mie baS VunbeSgericht haben
aber trot) biefen ©inmenbungen ben ©igentümer beS

fpaufeS haftbar etflärt. ©emäfj 21x1. 67 bes ©bligötiouen*
reclpeS haftet ber ©igentümer eines mangelhaften SBerl'eS,

aud) ohne baf? il)n eine ©djulb trifft, für ben burd) ben
SRangel entftanbenen ©chaben. ®aS 31îitr)erfd)ulben non
gnftallateur unb Vaupoligei hebe bie Haftpflicht beS

Hauseigentümers nicht auf. ®agegen nahmen bie ®e«

richte bei ber 2luSmeffung ber H^ftpfïieï)i= <$nlfc£)äbigitiig
Vücfficht auf ein geroiffeS Verfchulben beS Vefcpbigten,
baS fie in einer gu großen ©orglofigfeit gegenüber bem

l'onftatierten ©aSgeruch, ber Koppel) nnb llebelfein »er*
urfadhte, fanben.

Unter Verüdficl)tigung eines gahreSeinfontmenS beS

Verftorbenen non 3200 gr. mürben bie nom HauSeigem
tümer gu begäljlenben ©ntfchäbigungSfummen mie folgt
feftgefetgt : an bie SBitme 9744 ffr., an baS ältere Kinb
3712 ffr., an baS jüngere Kinb 3060 gr., total 16,456 gr.
nebft 2lnmaltS= unb ©erichtSl'often

©tatifltfrf)cS au§ ®cutfdjlßttt>. ®ie leiste allge*
meine VerufS* unb ©emerbegählung im gangen
®eutf<hen Veidje, bie am 12. fluni 1907 erfolgte, mar
ein ungemein umfaffenbeS unb fchmierigeS SLöert ; gang
allmählich erft tonnen bie Vefultate, g. ®. fogar nur nor*
läufig oèrö ffentließt merben. @S rcirb ftd)erlich noch

minbeftenS 3 galjre bauern, ehe alle ©rgebniffe oor*
liegen.

""

2luS ben bis jelgt pitbligierten Qahlen ergibt fid) un»

gmeibeutig bie llmmanblung ®eutf<hlanbs aus einem

9(grarftaat in einen gnbufirieftaat, gugteict) auch bie

Verbrängung bes Kleinbetriebs buret) ben
©roftbetri eb.

.,fn Den 12 ffahren non 1895—1907 gab eS in
Vaben eine ©teigerung ber Vetriebe mit 51 unb mehr
Verfonen oon 818 auf 1400, atfo um faft 80 ®/o- ®ie
ßunahme ber. befdjäftigten fßerfonen mar noch fiärler.
©ie betrug nämlich 97,237, b. h- fie füeg non 110,901
im gahre *1895 auf 208,141 fßerfonen im gahre 1907.
Unb bocE) ; beträgt ber Slnteil ber ©ropetriebe an ben
1907 ermittelten Hauptbetrieben, bie fjdj auf 116,175
begiffern, nur 1,26 ®/o (1895 : 0,78 %)- Ueber bie Hälfte
ber int gabre 1907 ermittelten 348,275 2lrbeiter (54 "

gegen 44,7 <>/o Im gahre 1895) finbet Vefdjärtigung iit
ben ©ropetrieben ; oon ben 257,637 männfid)eh t'lrbei»
tern finb 135,002 (52,4 gegen 40,4 °/o) m ben @ro|»
betrieben tätig.

Mm$ der Praxis — Hr die Praxis.
NB. S8erSaufÖ=, Sauf# unb 2tr5eU3ßefud)c roerben

unter biefe Ütubrit nii^t attfgettontmest ; berarttge Slnjeigen
gehören iti ben 3«fer«tenteit be§ SBÏatteê. fragen, ' roét#
„unter SS)îfft*e" erscheinen foHen, rootle mon 20 (Stë. tn
Sparten (für Uttfettbung ber Offerten) beilegen

fragte
Sl^a. 2Ber ift gnbiifant be§ patentierten SBaffer--®ïotor§

„Heloetia" für an 3Bafd)inafd)inen b. SB er ift * ffabritant ber

@d)neü ®ampf SBafdjntafdjine „SBafdjfrait" V Offelten unter
©hiffre A 317 an bie @ppeb.

318. SBer liefert 10—12 cm bide gtedtinge au§ bürretn
S3irn» ober.StpfetbaünihoIg, eoent. gange ©täinrne Offerten unter
©h'ffre S 318 an bie ©jpeb.

319. SBer tiefeit SJtanneSmannröbren für SBafferleitnngen
ab,Sager? Offerten unter ©biffre W 319 an bie ©ipeb.

330. SBer liefert ©punben unb ,p,apfen in gröberen Soften?
Offerten unter ©hiffre M 120 an bie ©ppeb.

331» Habe einen gewölbten, ünterirbifdjen ®ang, girta
40 cm mit ©rbe bebedt, gu reparieren. ®ibt e§ ein SRittel, ober

fann mir jemanb Stuffdjlufi geben, roaS gu oerroenben ift, um ba§

©eroötbe roafferbidjt gu maeijen, um ba§ ®urd)tropfen oon SBaffer
gu oeihütcn?

333.» SBer liefert einen gebrauchten, fahrbaren Shpfrati
für §anbbetrieb, 2 m StuSIabung, 3000 Kg. Slragfraft, ca. 1 m

©pur? Offerten unter ©hiffre Z 322 an bie,®jpeb.
» 333. SBer bot abgugeheit eine gebraudjte ©äntenbohrnta»

fd)ine für Kraftbetrieb unb für Bödjet: big 30 mm? Offerten
untet ©hiffre W 323 an bie ©jpeb. ©otd)e für neue IPafchüieit
finb groedioS.

334. SBer bot eine Heinere ©djiniergelntafchine abgugeben,
gebraucht, aber gut erhatten? Offerten unter ©hiffre V 324 an
bie* ©ppeb.

335. @uct)e einen gebrauchten SlmboS oon girfa 100 Kg.

©eroid)t. Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre H 325 an bié

©jpebition.
336. SBer ift Skiläufer einer noc| gut erhaltenen Seit«

fpinbelbrehbant mit Kröpfung ©enaue Offerten mit prei§an«
gäbe, ©imenfionen. ©eroicht, unter ©hiffre A 326 an bie ©peb.
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In Goßau funktionierte die ganze Einrichtung tadellos
und ohne die geringste Störung. Bern ist nun der
zweite Festort, der sich dieser transportablen Scheiben-
stände bedient und damit in der Erstellung der groß-
artigen Schießanlage ganz bedeutende Ersparnisse machen
kann. Schon aus diesem Grunde werden in Zukunft
andere Festorte ebenfalls zu dieser Neuerung greifen.

Ein trauriger Fall von Vergiftung durch die
schlechten Gase eines Gasbadeofens beschäftigte kürz-
lich das Bundesgericht. Ein Büchsenmacher in Zürich,
Vater zweier kleiner Kinder, fand den Tod beim Baden
im Badezimmer seiner Mietwohnung. Durch einen un-
begreiflichen Leichtsinn des Baumeisters, der das Miet-
Haus gebaut hatte, fehlte jenem Badeofen jeder Abzug
für die schlechten Gase. Das Kamin, in welches ein

Abzugsrohr von jenem Badeofen einmündete, war näm-
lich nur bis zum 1. Stock geführt und dann nach einer
Pause in der Bauperiode gar nicht mehr höher geführt,
sondern zugemauert worden. Der Installateur des Gas-
badeofens wußte nichts davon, daß das Kamin zuge-
mauert worden war, und führte darum fein Abzugsrohr
doch in jenes Kamin ein. Die Mieter und ihre Zimmer-
Herren merkten wohl einige Male beim Bäden einen

unangenehmen Geruch und bekamen Kopfweh, reklamierten
deswegen aber nicht beim Vermieter.'

Wegen des Todes des Büchsenmachers wurde gegen
den Baumeister eine Untersuchung eingeleitet und derselbe
bestraft. Da er aber insolvent war, klagten die Witwe
und die zwei Kinder gegen den Eigentümer des Hauses
auf Entschädigung, weil sie ihren Versorger verloren
hatten. Der Eigentümer wandte namentlich ein, der

Mangel des Kamines fei ihm völlig unbekannt und un-
erkennbar gewesen. Den Mieter treffe ein Verschulden,
daß er ihm keine Anzeige machte, als er und feine Haus-
genossen an Kopfweh und Schwindel litten beim Baden.
Ein Mitverschulden treffe außer dem Baumeister und
Installateur, welcher seinen Badeofen gar nicht erprobt
habe, auch die städtische Baupolizei, welche die vorge-
schrißbene Untersuchung ebenfalls unterlassen oder unge-
nügend vorgenommen habe.

Die Zürcher Gerichte wie das Bundesgericht haben
aber trotz diesen Einwendungen den Eigentümer des

Hauses haftbar erklärt. Gemäß Art. 67 des Obligationen-
rechtes haftet der Eigentümer eines mangelhaften Werkes,
auch ohne daß ihn eine Schuld trifft, für den durch den

Mangel entstandenen Schaden. Das Mitverschülden von
Installateur und Baupolizei hebe die Haftpflicht des

Hauseigentümers nicht auf. Dagegen nahmen die Ge-
richte bei der Ausmessung der Haftpflicht-Entschädigung
Rücksicht auf ein gewisses Verschulden des Beschädigten,
das sie in einer zu großen Sorglosigkeit gegenüber dem

konstatierten Gasgeruch, der Kopfweh und Uebelsein ver-
ursachte, fanden.

Unter Berücksichtigung eines Jahreseinkommens des

Verstorbenen von 3266 Fr. wurden die vom Hauseigen-
tümer zu bezahlenden Entschädigungssummen wie folgt
festgesetzt: an die Witwe 9744 Fr., an das ältere Kind
3712 Fr., an das jüngere Kind 3666 Fr., total 16,456 Fr.
nebst Anwalts- und Gerichtskosten!!

Statistisches aus Deutschland. Die letzte allge-
meine Berufs- und Gewerbezählung im ganzen
Deutschen Reiche, die am 12. Juni 1967 erfolgte, war
ein ungemein umfassendes und schwieriges Werk; ganz
allmâhîich erst können die Resultate, z. T. sogar nur vor-
läufig veröffentlicht werden. Es wird sicherlich noch

mindestens 3 Jahre dauern, ehe alle Ergebnisse vor-
liegen.' Aus den bis jetzt publizierten Zahlen ergibt sich un-
zweideutig die Umwandlung Deutschlands aus einem

Agrarstaat in einen Industriestaat, zugleich auch die

Verdrängung des Kleinbetriebs durch den
Großbetri eb.

In den 12 Jahrà von 1895—1967 gab es in
Baden eine Steigerung der Betriebe mit 51 und mehr
Personen von 818 auf 1466, also um fast 86 °/„. Die
Zunahme der. beschäftigten Personen war noch stärker.
Sie betrug nämlich 97,237, d. h. sie stieg von 116,961
im Jahre 1895 auf 268,141 Personen im Jahre 1967.
Und doch beträgt der Anteil der Großbetriebe an den
1967 ermittelten Hauptbetrieben, die sich auf 116,175
beziffern, nur l,26 °/,> (1895 : 6,78 " st. Ueber die Hälfte
der im Jahre 1967 ermittelten 348,275 Arbeiter st54 °/»

gegen 44,7 "/o im Jahre 1895) findet Beschäftigung im
den Großbetrieben ; von den 257,637 männlichen Arbei-
tern sind 135,662 (52,4 gegen 46,4 °/o) in den Groß-
betrieben tätig.

M§ Ser plaxit — M Sie Prä.
HL. Verkaufs-, Tausch- nud ArSeitsgefuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man AI Cts. in
Marten (für Zusendung der Offerten) beilegen

?1SgW.

31?». Wer ist Fabrikant des patentierten Wasser-Motors
„Helvetia" für an Wuschmaschinen? k. Wer ist Fabrikant der

Schnell- Dampf- Waschmaschine „Waschfrau" Offerten unter
Chiffre üc 317 an die Exped.

318. Wer liefert 10—12 <zm dicke Flecklinge aus dürrkm
Birn- oder Apfelhaumholz, event, ganze Stämme? Offerten unter
Chiffre 8 318 an die Exped.

319. Wer liefert Mannesmannrkhren für Wasserleitungen
ab Lager? Offerten unter Chiffre IV 319 an die Erpcd.

3Ä6. Wer liefert Spunden und Zapfen in größeren Posten?
Offerten unter Chiffre IVi 320 an die Exped. '

3Ä1. Habe einen gewölbte», unterirdischen Gang, zirka
40 am mit Erde bedeckt, zu reparieren. Gibt es ein Mittel, oder
kann mir jemand Aufschluß geben, was zu verwenden ist, um das

Gewölbe wasserdicht zu machen, um das Durchtropfen von Wässer

zu verhüten?
3Ss. Wer liefert einen gebrauchten, fahrbaren Drehkran

für Handbetrieb, 2 m Ausladung, 3000 Kg. Tragkraft, ca. 1 w

Spur? Offerten unter Chiffre X 322 an die Exped.
- 3S3. Wer hat abzugeben eine gebrauchte Säulenbohrnia-

schine für Kroftbetrieb und für Löcher bis 30 ww? Offerten
unter: Chiffre IV 323 an die Exped. Solche für neue Maschineit
sind zwecklos.

324. Wer hat eine kleinere Schmiergelmafchine abzugeben,
gebraucht, aber gut erhalten? Offert« n unter Chiffre V 324 an

die Exp.d.
325. Suche einen gebrauchten Ambos von zirka 100 Kg.

Gewicht. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre II 326 an die

Expedition.
326. Wer ist Verkäufer einer noch gut erhaltenen Leit-

spindeldrehbank mit Kröpfung? Genaue Offerten mit Preisan-
gäbe, Dimensionen. Gewicht, unter Chiffre ^ 326 an die Exped.
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327. ©er liefert gegoffeue ober auSgeftanjte Metaflbudj»
ftabett, îleitteê :unb: grofe§ Sll^abet, in 10, 15, 20, 25, 30, 35
unb 40 mm ßöl)e? Offerten unter ©hiffre L M 327 an bie ©jpb.

328.; ©er' fabrijiert ober liefert :®la§? Spülapparate für
ßotelS, MeftaurautS mtb ißenfionen Offerten unt. ©hiffre G 328
an bie ©jpeb.

: 329. ©er liefert ©ifen - ättobette jur Verfertigung »on
SdjUfbrettev? Offerten- unter ©hiffre S 329 an bie ©jpeb.

330. ©er batte einen gut erhaltenen 3 HP ©leltromotor.
ju annehmbarem greife abjugeben?

33li ©er; liefert ;folibe, Ieiftunglfähige ,3ementfieinpreffe?
Offerten an 2Int. ManjT, S3aumaterialienBanblung, ©oH)ufen (8uj.)

332. ffura Sdpieiben oonMupäumen, Rappeln, Slbornen
unb ; ähnlichen ßöijern fott eine ©fige eingerichtet merben, auf
nieläjer jtoifdjenfjinein aud) Vauholj gefügt merben foil. ©aS
ifi nun fii.r foldje QtoecJe am beften geeignet, eine gewöhnliche
®atterfäge,: ein ßorijontalggtter ober eine astotiEbanbfiige @r«.
fabreuen Vraïtifern todré für Mitteilung ihrer Meinung unb für
guten Mat febr bantbar. Offerten unter ©Ijiffre Z 332 an bie
©jpcbiiton.

333. ©er hätte nod) gut erhaltenes, geioölbtcS ©cHblcd)
für Sd)uppeubcbad)ung billigi't abjugeben? Offerten, mit ©ei§»
aitgabc unter ©hiffre K 833 an bie ©jpcb.

334. ©er liefert juut ©ieberoerfauf Ofenvobrtiiren mit
blanler, fdjmiebeiferner Mahnte imb oemiefetter Füllung, als ffaü=
tür unb juin feittidjen Ocffncn fonftruiert? Offerten- mit 2lb»
bilbung unter ©hiffre K 334 an bie ©ppeb.

335 a. ©o~bejiel)t man am bittigften Mabtatoren für gen»
tralfjeijungen unb bereu oertoapb te. Seite? b» ©eldjeS ©tabliffc»
meut oerniifelt einen ïteinern Maffcnartitel billig unb gut
Offerten unter ©htffré p 335; an bie ©jpeb.

336. ©er ift Lieferant oon foge». „®uro" ©atten für
®cdenuerfd)ttlmtgen Offerten unb îlbreffe oermittelt unt. ©Mffre
R 336 bie'Srpeb. '

337. ©er,hätte einen gebrauchten, jeboch gut. erhaltenen
3lmbo§, j'.rîa 170—2Ö0 ^g. fd)ioer,. möglichft mit VoramboS unb
©tguchfai, abjugeben? Offerten ünter ©hiffre W 337 an bie
(%-pebition.

338. ©er tönnte, mir einen prattif^en Vero.ielfältigungS=
älppafat für Vriefe unb ©äne,, empfehlen unb toeldje.finb., bie
beften? Offerten an bie 3entralf)cijmtgSfabrtl Stüttgen, Math-
©elping.

339. ©te oiel ©affer braucht eine l'/s IIP Turbine pro,
Minute oon einer ©oiferoerforgttng bei 50 m

' ®t falle? : ©er
erflettt foldje in foliber Konftrultion unb eoent. ju toeldjem greife
fertig, montiert?

340. ©er hätte 2 ober 3 Möijrcnmobclle, ftepenb, 45 cm
öidjt, juin ©iejjett ober Stampfen, gut erhalten, oou 5—(i cm
©anbftürlei für etma 3—4 aWönate ju oermieten?

341a. ©eldje 3ementfobrif liefert gegen prompte Ve=
jat)lung ju tonturrcnjfühigen greifen geinent, Qementfteine uttb

Möhren, für ßänbler? b. ©er fahrtjiert ein. prattifdjeS Statt»
türfdjlofj?

342 a, ©er liefert bie befte, toeifte SKnftricbfarbe für Säferei»
lüdjen, ton eS. oft ftart. bampft? :'fe.,©er liefert ein Mittel,
toeldjeS bett Moft an. ©ifenballen toegfriftt?. Offerten an Slntott
Beier, aWautermeifter, Sriengen (Sujern).

343. ©er hätte einen fahrbaren Venjiit .ober fpetrotmofor
oon jirfa 6 IIP in gutem Buftanbe ju oertaufen?

344a. - ©er liefert ®ud)ftaben in St«utfd)ul oott 10 mm
ßöhe auftoarts in oerfd)tebenen Schriftarten? b. ©eldje ffirma
liefert Stempel ju.r Sabrifation oon MetaMuihftaben; au§ Metall;,
paoier ober bünnfiem Vied)- bis ju .3. mut coeut. ,2 mm,., «ertieft
ober,. erhöht? c. ©eiche gitma liefert-SOletattpapier mit ®tanj?
Offerten unter ©hiffre R 344 an bie ©ppeb.

345. ©er hätte ein gebrauchtes, jeboch gut erhaltenes
©ahtfeil oon 10 m 8dnge, guSvIa. oerjinttent,®ujiftqhlbraht- für

,,2 Soonen .©eifjug unb;söfache Sicherheit ju oerlaufen?, Offerten
unter ©hiffre R 345 an bie ©joeb.

jfnmomn.
2Iuf fjrage 270* Sarbolinenm, gelb, für ßolj-mtb Mauer»

roerl, liefert $riebrith Vecf, Sötrad) bei Vafcl.
2luf ffrage .271. Veftanbteile für; ©jnben, foioie neue

©inben fabrijiert als Spejiatität: ©ill). Srion, ffitnbenmaäjer,
Iltengaffe 15, SSafel.

2luf grage 272.- SpünetranSport Slnfagen baut: nad), be»

roährtem,- eigenem,;, froftfparenbem Spftcm bie auSfd)liefs,ttd)C
©pejialfabril oon 91. .ftünbig-ßonegger & Sie. in Btirid).

Stuf ffrage 276. ©snben Siefid) an griebridjVed, 8ör»
rad) bei Vafel. '

2tttf ffrage 282. ©enben Sie fiel) an iebrid) S3ec£, 8ör»
rad) b. Vafel.

"

-,
3luf-;§rage-284. aiuSfunfrtunb SCnlcitung erteilt,S- Mohr,

MhäjünS. (©raubünbji).
Stuf ffrage 293. 9HS ®enerat»Vertreter für bie Sdpoeij

ber Birma Mb.. Vfeidjert & Sie., SeipjigsSphliSj; :@ifin.bér ber
©leftrohünge», unb 8uftfeiIbah.nen, .erfte. @pejigl=Bir»ta ber ©clt
itn Vaue oon Süftbahnen, entbieten-mir iinS ffhäen .©cojeEte für
bie geplante SMage auSjuarbeiten. ©ir ftnb u» a. gegemoärtig
©rfteller ber 5 km langen Suftfeilbah« int ®io?mert Säufelfittgeti,
fprbie einiger ahbeter lleinever Süftfeil» unb ©lettrohängebahnen :

Sngeni.eurbureau ber-Birma. Mobert 3lebi & .©ie., ,Mad)folger oon
Mübotf Moetfd)i, 3"rict), Sömenftrahe 69.

2luf Siage 293. 3hr Seilbahn»Mrojeît intereffieit unS fepr
unb finb mir in ber Sage, Shut" günftigfte Vorfdiläge madjen ju
löpnen. ©ir bitten um Mufgabe 3hi® raerten Slbreffe: ß. oon
airç & ©ie., Qngenieur=Vureau, Seibengaffe 13, S«rid) I.

2luf Bragc 295. ®ie§bejügttche Sieferanten ju bittigften
greifen fittb âeftenholj;.& Mütter,; Mabelberg 18, SSafel.

F. BENDEII, Oberdorfstr. 9, ZÜRICH 1

Zinkzulagen Hobelbänke Feurniepböcke
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Nr. 11 jchwrîz.H«sb».'MèMUA1„MsìsteMatl?) 1h5

»S7. Wer liefert gegossene oder ausgestanzte Metallbuch-
stabe». kleines und großes Alphabet, in 10, 15, 20, 25, 30, 35
und 40 ww Höhe? Offerten unter Chiffre 1, N 327 au die Expd.

»S8. Wer. fabriziert oder liefert Glas - Spülapparate für
Hotels, Restaurants und Pensionen? Offerten unt. Chiffre <4 328
an die Exped.

»SS. Wer liefert Eisen-Modelle zur Verfertigung von
Schilfbretter? Offerten unter Chiffre 8?32g an die Exped.

MV. Wer hätte einen gut erhaltenen 3 Sl> Elektromotor
zu annehmbarem Preise abzugeben?

.Mit Wer liefert solide, leistungsfähige Zementsteinpreffe?
Offerten an AD. Ranz?, BaumaterialienhyNdlung,: Wolhusen (Luz.s

tkltS. Zum Schneiden von Nußbäumen; Pappeln, Ahornen
und ^ähnlichen Hölzern soll eine Säge eingerichtet werden, auf
welcher zwischenhinein auch Bauholz gesägt werden soll. Was
ist nun für solche Zwecke am besten geeignet, eine gewöhnliche
Gattersäge,- ein Hprizontalgatter oder eine Blockbandsäge'O Er-
fahrenen Praktikern wäre für Mitteilung ihrer Meinung und für
guten Rat sehr dankbar. Offerten unter Chiffre 332 an die
Expedition.

KM. Wer hätte noch gut erhaltenes, gewölbtes Wellblech
lür Schuppeubedachung billigst abzugeben? Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre li 333 an die Exped.

îlî i Wer liefert zum Wiederverkauf Ofenrohrtüren mit
blanker, schmiedeiserner Rahme und vernickelter Füllung, als Fall-
tür und zum seitlichen Oeffnen konstruiert? Offerten mit Ab-
bildung unter Chiffre K 334 an die Exped.

liZZs Wo-bezieht man am billigsten Radiatoren für Zen-
tralheizungen und deren verwandte Teile? d> Welches Etablisse-
ment vernickelt? einen kleinerm Massenartikel, billig und gut?
Offerten unter Chiffre l) 335 an die Exped.

Mö. Wer ist Lieferant von sogen. „Duro"-Platten für
Deckenverschalungen Offerten und Adresse vermittelt unt. Chiffre
ff 3W, die Exped, V

A.17. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Ambos,,zirka 170^-20y Kg. schwer, möglichst mit Vorambos und
Stquchfaß, abzugeben? Offerten Unter Chiffre VV 337 an die
Expedition.

i. M8. Wer könnte mir-einen praktischen Vervielfältigungs-
Apparat für Briefe und Pläne empfehlen und welche sind die
besten? Offerten an die Zentralheizungsfabrik Frutigen, Math.
Gehring,

Wie viel WdffW braucht eine 1 s/z M? Turbine pro,
Minute von einer- Wasserversorgung bei 50 w Gefalle? Wer
erstellt solche in solider Konstruktion und event, zu welchem Preise
fertig, montiert?

Wer hätte 2 oder 3 Röhrenmodelle, stehend, 45 em
Licht.zum Gießen oder Stampfen, gut erhalten, von 5—0 c;w
Wandstärke^ für etwa 3—4 Monate zu vermieten?

k4t -, Welche Zementfabrik liefert gegen prompte Be-
Zahlung zu konkurrenzfähigen Preisen Zement, Zementsteine und

Röhren für Händler? d. Wer fabriziert ein. praktisches Stall-
türschloß?

'
-

?4Ss Wer liefert die beste, weiße Anstrichfarbe für Käserei-
küchen, wo es oft stark dampft? d.. Wer liefert ein Mittel,
welches den Rost an. Eisenbalken wegfrißt? Offerten an Anton
Zeier. Maurermeister, Triengen (Liizern).

MZ. Wer hätte einen fahrbaren Benzin .oder Petrolmötor
von zirka K II? in gutem Zustande zu verkaufen?

Wer liefert Buchstaben in Kautschuk von 1V mm
Höhe aufwärts in verschiedenen Schriftarten? d. Welche Firma
liefert Stempel zur Fabrikation von Metallbuchstaben aus Metall?
papier oder dünnstem Blech bis zu 3 mm event. 2 mm,, vertieft
odexerhöht? v. WAche Firma liefert Metallpapier mit Glanz?
Offerten ,unter Chiffre 11 344 an die Exped.

Wer hätte ein gebrauchtes, jedoch gut erhaltenes
Drahtseil von 10 m Länge, aus la, verziukcem Gußstqhldraht für

.2 Tonnen Seilzug und-ibfache Sicherheit zu verkaufen? Offerte»
unter Chiffre ff 345 an die Exped.

- AntWMN.
Auf Frage T7V« Karbolineum, gelb, für Holz und Mauer-

werk, liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.
Aus Frage T71. Bestandteile für, Winden, sowie neue

Winden fabriziert als Spezialität: With. Jrion, Windenmachev,
Utengaffe 15, Basel.

Aus Frage S7S.. Spänetransport-Anlagen baut, nach be-
währtem, eigenem, kroflsparendem Systcin die, ausschließliche
Speziàlsabrik von A- Kündig-Honegger «, Cie. in Zürich.

Auf Frage Ä76. Wenden Sie sich au Friedrich Beck, Lör-
räch,bei Basel. '

Auf Frage A8I. Wenden Sie sich an Friedrich Beck, Lör-
räch b. Basel.

"

Auf -Frage A84» Auskunfpund Anleitung erteilt I. Rohr,
Rhäzüns. (Graubündei).

Aus Frage Als General-Vertreter für die Schweiz
der Firma Ad.. Bleichert à Cie., Leivzig-Gohlisj--Eifindêr der
Elektrohänge-, und Lufiseilbahnen, erste. Spezial-Firma der Welt
im Baue von Luftbahnen, en!bieten wir uns Jhtien.Projekte für
die geplante Anlage auszuarbeiten. Wir stnd u. a. gegenwärtig
Ersteller der 5 km laugen Luftseilbahn int Givswerk Läufelffßgen,
sprvie einiger anderer kleinerer Lüftseil- und Elektrohängebahnen:
Jngenieurbureau der Firma Robert Aebi à Cie., .Nachfolger von
Rudolf Roelschi, Zürich. Löwenstraße 09.

Auf Frage ÄUZt. Ihr Seilbahn-Projekt interessiert uns sehr
und sind wir in der Lage, Ihnen günstigste Vorschläge macheu zu
können. Wir bitten um Aufgabe Ihrer werten Adresse: H. von
Arx à Cie., Ingenieur-Bureau, Seidengasse 13, Zürich I.

Aus Frage SS3. Diesbezügliche Lieferanten zu billigsten
Preisen sind Kistenholz-K Miller,, Nadelberg 18, Basel.
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16ö SBtift*. uäRrtPe#9tt')

«uf grage 295. 8eber=3Rand)eften und) Maß in tabeüofer
Cniatität unb 2Iugfübrung liefert 21. Sßicbertebr.iBuboger, Streib=
riemtmfabrtf, iRüfd)liipn=3üria).

: :2luf forage ,295. SBejtben Sie ftdÇ geßfi' an ßtöb.. gacgb ;; &
©ie. in SBintertbür, trctdfe (Sie' in Ôèben»îljiançïjëtten jcber 2lrf
jeberjeit außerß vorteilhaft bebtenen föttnen.

2tnf. grage 29©:. ;. SBir wihtfdjen mit grageßeHer tvegen
Steferung non tannenem iRunbboty ju Sßalifabett in SSctbitibttng
äu treten: iß. Sßieli & ©ie., ©ägetverl, 9ißäjfin§ (©raub.)

2Iuf grage 296. Sanneneg 9iunbbol$ in geroilnfcßtea Sängen
unb Stelen, jomie fertig jugefdjnittene, imprägnierte ißalifaben
liefert vorteilhaft: gmprägnieranftalt Säalbegg (Sujern):

2tuf grage 296. 8. ©eppert, ©ägerei in 3ürtd)=2Bollig=
hofctt, fann fofort großen ißoflcn von gem. £>ol,) preiswert ab--

geben.
_

'

2luf grage 296. Sanneneg fRunbboIs von 8—9 cm Surdp
nieffer liefert ju billigem greife: f>an§ Meper, §oIjbanblung,
SSannrail.

2Inf grage 298. ©afometer jeber ©rofje unb für jcben
Srucf erfteUt 3. Magoral, poffngen.

2luf grage 300. gür bie Steferung einer fdjmiebeifernen
Srebfdjeibe halten fid) §. von 2lrj & ©te., ßüucl) I, @eiben=
gaffe 13, befteng empfohlen.

2luf grage 303. geb. empfehle ben .pttfoij von Stab in
ben 23erpubmörtel. derartig ausgeführte Slerpu^e seigten Mäher
leine Salpeter 2lnSbIübungen. .pur weiteren 2lu§funft ift bie
girma g. ©ilbereiffen in Safel gerne bereit.

2Iuf grage 306. Mebgerei=Mafd)inen aber ©orten liefert
an SBieberoertäufer prompt unb billig bie ©pejialfabrif Sümfec
©oßn & ®ie. in IRupperSroil b. 2(arau.

2luf grage 306. Merj & SBoffert. med). SBerffiätte, S3ud)g
b. 2larau, liefern beftbeivährte patentierte Mebgerei=Mafd)itten
unb münfchen mit gragefteller in Serbhibung ju treten.

Werkzeugmaschinen-Permanente Ausstellung

Spezialinaschinen für den Automobübau. Einrichtung ganzer Werkstatten.

Präzisions-Fräsmaschinen aller Art in höchster Vollendung,

sowie Drehbänke, Hobel- u. Shapingmasohinon, Bohrmaschinen «73

——— Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc. ——

2Iuf grage 314. gür vorteilhafte Sieferuttg,.,einer,-besügl.
Diiemenfcheibe empfehlen ftd) : £>. von 2lrp & ©ie., 'fjitrtd) I,
©eibengaffe 13.

'
; ; p- >

2luf grage 315. Meier & ©uljer, ©teßerei ttttb- Ma=
fd)inenfabril in SBinterthnr fabrijieren ' p,cnientfteinpreiicn 'alC

©pejialitäf.' : -
' : : > .'.p-i-jîîfpS'g

2luf grage 315. Sie girma 2öift)elm ©djneiber, pürid) I;
©eßneraHee 48, bat ben IBertrieb folder flreffen, bie gbnen "htit
äiißerßer Offerte gerne tu Stenfién fteht. '

: <

'
;

Stuf grage 315. SBir haben jurjett 2 gebïaucbtë43bffiet#
fieinpnffen ju febr giinfitgeu Kottbttionen su verlaufen, •Sobamt
liefern mir at§ ©eneral=93ertreter einer großen bcutfcbeu girma
neue 3^nientfteinpreffen. Vorjtiglicher.- 2Iu§führung;; : :@ine Wette

2lnlage ift in ber .©djraeis p beßchtigen; :Çanbet§3bteffïmg:éber<
girma Stöbert Slebi & ©ie., S4ad)fölger von ßtubolf : ßioetfchh
pitricb, IHv.vciifiraße (>9.

2luf grage 315, gementfieiuptcffen liefert griß Warti,
21.=©., 23ern. .: :-P"..d= -:i

Stuf grage 315. Stönntc ghnen eine tjrjbr. Stcinpveffe fiir
Straftbetrieb mit verfebiebenen gormen billig abgeben: SBanner*
gunbt, 2üfteltcu (gürid)).

SabiülssloMS.Äeigei.
Ser ffäadjbtMÖ biefer Vollftättbiflften ppufammen:

SellHKs) aller in ber ©«htoeis publisicrten ®ttbmiffioueu iß
uisterfagt. • Sie fRebaltion.

Züpich. SlafertteuanlagcK in iBiilach=Sl(oten. 20 ©e=
bänbe nebft SîiVelîierutig ber SSanterrntn#, JEScgawlagen,
ipflâfïermigen unb .Oanalifntioncn. ge 1 OfficiersEoiferc=e> 2

5DÎrnnfcbaft§!afernen, 2 ißferbtftallungen, 1 Kantine mit SB.obnungen
für ben Kanlinier unb ben Kafernenvetmalter, 1 SEÖad)t= unb.2trreß=
Iotal, 1 @d)utiebe= nnb SBerlftattgebaubc, 1 2ßafd)i'üd)e mit ©lätte«
jtrnmer nnb Bingenmagasin unb 1 KtanfenbauS' in SSiiiad) tmb itt
Kloten. ©rfc 9)taurer=, «tsinbauer= unb 3imntcravbeiten,
Steferung ber eifernen 45alfeu unb ©üttk-tt. iBltine :c. bei ber

eibgen. ©auinfpeltton in Qürid), ©faufiu§ftr. 37 Offerten mit 2luf=

fdjrift „2lngebot für Kafernenanlagen SSülacb-Kloten" biê 27. guni
an bie Strel ion ber eibgen. ©auten'in Sern. 3 pp

Bern. St^nlfcetô 2îlattnfieb=©lcubcnSvalb. Sieferung
von 22 siucipläntgett $d)n!bänfcit für bie érfte Klaffe itt
3Jla»nrieb. ©.bingungen bei ben ©äitertpbgten von SÄgnnfieb
unb ©rubénivalb. ©ingabefrift bi§ 18. gitnt.

Basel, dleunnftrifh ber ©ifenfonftrultion ber go^
hönniterbriisfe in ^afet. SSorf^riften beitß*@traßeninfptltor,
Sliünfterptah 11. Offerten mit ber 2luf!'d)rift „gobanttiterbrürfc"
bis 23. gunt, nad)mittag§ 4 Uhr, an ba§ ©elretartat be§ ©art
bepaitenientê in ©afef. ;

NeuemtsMrg. gunbiernugd-, 211 aurer=, 3intmer-, Sad)-
better ©i|)fct= nnb fSÂalerar&etten für baô ©ilgatgebänbe
in Socle. Siabereê bi§ 18. gunt bei 2ird)itei'ten Oefd) & 9ioffier
in Socle.

Sdhnweiger. BaiiadesbahneR, Kreis I. : ©rftellung
einer SofontotiVmnife mit 4 ©tänben auf ber ©tation
iöülcneulic. ißläne rc. im SSttreau 7(i be§ Oberiugenieur§ int

®ermaltuttg§gebaube I in Saufanne, ©ingabett mit 2luffd)riß
„Solomotioremife auf ber Station SiUeneuoe" bt§ 17. guni an

bie KreiSbireltion I in Saufanne.

.Schweizer. Buisdeshahnep, Kreis III. aßß«tgett=

reparatnr= nnb TOalereigebäube ber neuen SEBertßätte i«
3iirid). fjimntciv, ©djrciticr= u. Malerarbeiten, iflldne :c.

im aSaitbureau ber netten 3ßer£ftätte in gttrid) UL Srauerßr. 150,
2. ©toef, pimmer 35 b. ©ingaben mit 3iuffd)rift „diauarbeitett
für bie neue SBerlftiitte 3ü«<h" bis 23. gitni an bie Kreilbireb
tion III in pbrtd).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. ©äintlidü
•^Bauarbeiten für ein neued ©tclltocrfgebänbe int^öabnboi
©t. ©lallen, ißlane :c. beim Oberiugcitieur in @t. ©allen, ©in*
gaben bis? 20. gun; an bie Krei§bircliion IV tu @t. ©tHett.

Zürich, ©cljulgentb. Kirchufter=iSSinif0n=©ftJ(}vabcr,
«Renovation ber ©äuge, Srcppcn, ajjobefte tut neuen'Brintar
fchalbauâ, 3int«ter= «nb Maurerarbeiten, ©raniilteferuitfl
Öirla 10 t), Mettlacherpletten. $iäne tc. beim @d)ulprti[ibéttteït,
IRfbaltor SBei'eumann in Ufter. Offerten mit 2luffd)rtft ,,9Î<'
novationêbJlibetten" big 20. gunt an obigen.

Zürich. Malerarbeiten im ©fbu!l)a«ö ©löatt (St#
belog unb Oelfarbenanftrid) in Korribor ttttb Sreppenbau?.) ©i«'
gaben big 20. guni an ben ißräfibenten ber ©djuipffcge ®. Dlüeger,
itt Dîiïteifdjen. 2ittgfunft bafelbft.

Bern. Kattton. öel)£fd)ttttebc in ®ern. ©teile etue^

Scbrfdjnttebcâ fomte bie «Pacht ber e>d)miebewer!ßätte ttttb =©ttt=

ridjtungen nebit äßobnung auf 1. Oftober 1910. §uffdjmiêbe iw

Seftße beg berttifdjen ißarentg moilen ihre 3lnmelbnngen, begleitet
von einem 9lugrocig über iljre bisherige Siatigfeit, big 1. gttli be-
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Aus Frage 2ÄS. Leder-Manchetten nach Maß in tadelloser
Qualität und Ausführung liefert A. Wiedertehr Buholzer, Treib-
rieMnfabrik, Rüschlikon-Zürich.

Zluf Frage LKF. Wenden Sie sich gest.' an Roh. Jacob ' à
Cie. in Winterthür, welche Sie in Leder-Manchàen jeder Art
jederzeit äußerst vorteilhaft bedienen können. -

Auf. Frage ISC. Wir wünschen mit Fragesteller wegen
Lieferung von tannenem Rundholz zu Palifadert in Verbindung
zu treten: P. Vieli à Cie., Sägewerk. Rhäzüns (Graub.) '

Auf Frage JAK- TaNnenes Rundholz in gewünschten Längen
und Dicken, sowie fertig zugeschnittene, imprägnierte Palisaden
liefert vorteilhaft: Jmprägnieranstalt Baldegg tLuzern)-

Auf Frage JAK. E. L. Geppert, Sägerei in Zürich-Wollis-
Hosen, kann sofort großen Posten von gew. Holz preiswert ab-
geben.

^

Auf Frage JAK. Tannenes Rundholz von 3—9 om Durch-
niesser liefert zu billigem Preise: Hans Meyer, Holzhandlung,
Bannwil.

Auf Frage IS8. Gasometer jeder Größe und für jeden
Druck erstellt I. Mayoral, Zvfingen.

Auf Frage IKK. Für die Lieferung einer schmiedeisernen
Drehscheibe halten sich H. von Arx à Cie., Zürich I, Seiden-
gaffe 13, bestens empfohlen.

Auf Frage IYI. Ich empfehle den Zusatz von Trak in
den Verputzmörtel. Derartig ausgeführte Verputze zeigten bisher
keine Salpeter-Ausblühungen. Zur weiteren Auskunft ist die
Firma F. Silbereisssn in Basel gerne bereit.

Auf Frage IKK. Metzgerei-Maschinen aller Sorten liefert
an Wiederverkäufer prompt und billig die Spezialfabrik Rinikec
Sohn à Cie. in Rupperswil b. Aarau.

Auf Frage IKK. Merz â Bosfert. mech. Werkstätte, Buchs
b. Aarau, liefern bestbewährte patentierte Metzgerei-Maschinen
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

MKàZlGàWWîâàZiRSMàimnà àèàng
SMàsskiWSN itil' à MWMÜW. kà!iîuW MilKl M'ltMiw,

stàim-MîimvtiWN à kri iii fllîiîlià' VostöNlliilig,

!VM vl'ôkbûàs, !là!- u. 8>ISjiMglIIASl!>lilIVN, kiilikliizzeflilitii -ars «

— 8e!ilêi!m-l8lî!iiiiên, kolikWö^e à à ————.

Auf Frage, Sl4. Für vorteilhafte Lieferung, einer, beMl-
Riemenscheibe empfehlen sich: H. von Arx à Cie., Zürich I,
Seidengasfe 13. ' ' '

Auf Frage IIS. Meier à Sulzer. GWàr -MddMa-
schinenfäbrik in Winterthur iabrizieren Zementsteinpressen M
Spezialität.' - -

' - o : n -

Auf Frage III». Die Firma Wilhelm Schneider, Zürich I.
Geßnerallee 13, hat den Vertrieb solcher Pressen, die Ihnen niil
äußerster Offerte gerne zu Diensten steht. - o - '-yFü--

Aui Frage IIS. Wir haben zurzeit S gebàchtë ZêÂeê
steiNpressen zu sehr günstigen Konditionen zu verkaufen. Sodann
liefern wir als General-Vertreter einer großen deutschen Firma
neue Zementsteinpresfem vorzüglicher Ausführung-: Eine Neue
Anlage ist in der Schweiz zu besichügem lHandeWbteKangäder.
Firma Robert Aebi â Cie., Nachfolger von Rudolf Roetschi,
Zürich, Löwenstraße 69.

Auf Frage SIS. Zementsteinprdffen liefert Fritz -Marti,
A.-G., Bern. -: v - - /

Auf Frage IIS. Könnte Ihnen eine- hydri Steinpresse für
Kraftbetrieb mit verschiedenen Formen billig abgeben: Wanner-
Jundt, Alstetten (Zürich). -

ZubWlZsism-Mzeigtl.
Der Nachdruck dieser vollständigsten.Zusammen-

stellnng aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. - Die Redaktion.

Kasernenanlage« in Biilach-Kloten. IQ Ge
bände nebst Nivellierung der Bauterrains, Wcganlagen,
Pflästerungen und Kanalisationen. Je 1 Offizstrskaserge, 2

M rnnschaftskasernen, 2 Pferdestallungen, 1 Kantine mit Wohnungen
für den Kantinier und den Kaseruenvêtwalter, 1 Wacht- und Arrest-
lokal, 1 Schmiede- und Werkstattgebäudc, 1 Waschküche mit Glätte-
zimmer Und Lingenmagazin und 1 Krankenhaus in Bülach und in
Kloten. Erd, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten,
Lieferung der eisernen Balken und Säulen. Pläne:c. bei der

eidgen. Bauinspeklion in Zürich, Clausiusstr. 37 Offerten mit Auf-
fchrift „Angebot für Kasernenanlagen Biilach-Kloten" bis 27. Juni
an die Direk-ion der eidgen. Bauten' in Bern.

Kson. Schulkreis Mannrièd-Grubenwald. Lieferung
von SÄ zweiplätzigen Schulbänken für die erste Klasse in
Mannried. Bedingungen bei den Bäuertvögten von Mannried
und Grnbeuwald. Eingabefrist bis 13. Juni.

Ssssl. Neuanstrich der Eisenkonstruktion der Jo-
hanniterdriicke in Basel. Vorschriften deich-Straßeninspektor,
Münsterplatz 11, Offerten mit der Aufschrift „Johanniterbrücke"
bis 23. Juni, nachmittags 4 Uhr, an das Sekretariat des Bau-
départements in Basel.

WsUSRkWr-g. Fandierungs-, Maurer-, Zimmer-, Dach-
decker-, Gipser- und Malerarbeiten für das Eilgutgebäude
in Locle. Näheres bis 18. Juni bei Architekten Oesch à Rosster
in Locle.

NunÄssksKnsn, lli»sî» I. : Erstellung
einer Lokomotivremife mit 4 Ständen auf der Station
Villeneuve. Pläne zc. im Bureau 76 des Oberingenieurs im

Verwaltungsgebäude I in Lausanne. Eingaben mit Aufschrift
„Lokomotivremise auf der Station Villeneuve" bis 17. Juni an

die Kreisdirektion I in Lausanne.

Kâ-ossî-si». KusîàsSzskessiê, lOsi» >>>. Wage»-
reparatnr- und Malereigebäude der nenen Werkstätte in
Zürich. Zimmer-, Schreiner- u. Malerarbeiten. Plane:c.
im Baubureau der neuen Werkstätte in Zürich lll. Brauerstr.1SV,
2. Stock, Zimmer 3S b. Eingaben mit Aufschrift „Banarbeikn
für die neue Wertstücke Zürich" bis 23. Juni an die Kreisdirek-
lion III in Zürich.

KeZK«Zssdsi,nsn, Sînsis >V. Sämtliche
Bauarbeiten für ein neues Stcllwerkgebände im Bahnhol
St. Galle«. Pläne ?c. beim Oberingenienr in St. Gallen. Ein-
gaben bis 26. Juni an die Kreisdirckilon l V in St. G illen.

TSe-isk. Schulgemd. Kirchuster-Winikon-GsKwadcr,
Renovation der Gänge, Treppen, Podeste im neue« Primär-
schulhaus. Zimmer- «nd Maurerarbeiten, Graniiliesernng
(zirka !6 t), Mettlacherplatten. Pläne w. beim Schulpräsidenten,
Redaktor E. Wei'enmann in Ufter. Offerten mit Aufschrift „Ri-
novations-Aibeiten" bis 26. Juni an obigen.

ZlKi-Zà. Malerarbeite« im Schulhaus Elsa» (Stoff-
belag und Oelfarbenanstrich in Korridor und Treppenhaus.) Ein-
gaben bis 26. Juni an den Präsidenten der Schulpflege E. Rlleger,
in Räte-schen. Auskunft daselbst.

Wsr-n- Kanton. Lehrschmiede in Bern. Stelle eines

Lehrschmiedcs sowie die Pacht der schmiedewerkstätte und-Ein-
richtungen nebn Wohnung auf 1. Oktober 1916. Hufschmiede im

Besitze des Hernischen Parents wollen ihre Anmeldungen, begleitet
von einein Ausweis über ihre bisherige Tätigkeit, bis 1. Juli bei
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